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Finanzierung der Naturschutzarbeit

• Aufgaben der Gemeinden  Budget

• Subventionen Bund, Kanton, Gemeinde

• Neuerungen

• Weitere Finanzierungsmöglichkeiten

• Beispiele

Workshop vom Landschaftsinventar zum
Mehrjahresprogramm, 04. April 2009
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Aufgaben der Gemeinden

• Umsetzung Nutzungsplanung Kulturland

• Kulturlandplan, Bau- und Nutzungsordnung

• Gibt es in meiner Gemeinde ein Naturschutzbudget?

• Besteht in meiner Gemeinde eine Natur- und
Landschaftskommission?

• Hat unsere Gemeinde ein (Mehr)jahresprogramm für die
Naturschutztätigkeiten?
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Unterstützung durch den Kanton

• Beratungsprogramm für Gemeinden

• Kurse Naturama

• Kreisbetreuer

• Finanzielle Unterstützung

• Leitfaden Natur in der Gemeinde
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Natur in der Gemeinde: Inhalt

• Aufgabenteilung Organisation

• Naturschutzzonen/Naturschutzobjekte

• Natur im Siedlungsraum

• Natur und Gewässer

• Natur im Wald

• Ökologischer Ausgleich in der Landwirtschaft

• Landschaftsschutz

• Natur und Landschaft in der Raumplanung

• Rechtsgrundlagen
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Subventionen Bund/Kanton

Dekret über den Natur- und Landschaftsschutz

• Für Biotope von nationaler und kantonaler Bedeutung und für solche,
die im Eigentum des Kantons stehen, übernimmt dieser die Kosten
des Unterhalts nach Abzug der Bundesbeiträge allein.

• Die Gemeinden tragen die Kosten für den Schutz, die Gestaltung
und den Unterhalt der Naturschutzzonen und – objekte von lokaler
Bedeutung. Der Kanton übernimmt von diesen Kosten nach Abzug
von Bundesbeiträgen einen Anteil von 43 Prozent.
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Beiträge an Naturschutzorganisationen

• Vielerorts übernehmen Naturschutzorganisationen Unterhalts- und
Aufwertungsmassnahmen in den Gemeinden.

• Ihr Aufwand kann ebenfalls unterstützt werden.
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Neuer Finanzausgleich (Bund-Kanton)

• Bund bezahlt neu nach Leistungseinheit (Fr. 5.-  pro Laufmeter
neugepflanzter Hecke, Fr. 20 pro m2 neu geschaffenem Weiher).

• Kanton behält Beitragssätze in % bei.

• Für die Abrechnung mit dem Bund braucht es künftig mehr Angaben
zu den Projekten.

• Kantons- und Bundesbeitrag können künftig gleichzeitig ausbezahlt
werden.
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Subventionen Bund/Kanton

• Für Unterhaltsmassnahmen von lokaler Bedeutung betragen die
Beiträge von Bund und Kanton zusammen bis zu 50%.

• Für Investitionen von lokaler Bedeutung betragen die Beiträge von
Bund und Kanton zusammen rund 45%.
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Unterhaltmassnahmen

• Heckenunterhalt

• Unterhalt von Trockenmauern

• Unterhalt von Trockenstandorten

• Unterhalt von Laichgewässern

• Unterhalt von Kiesgruben, Steinbrüchen

• Unterhalt von grossen Obstgärten (mit Unternutzen)

• Bewirtschaftungsvereinbarungen Gemeinde-Bewirtschafter
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Investitionen

• Anpflanzung von Hecken

• Weiherbau

• Neuanlage Hochstammobstgarten (gross, koordiniert mit weiteren
Ausgleichs- und Schutzmassnahmen)

• Anlage Trockenmauer

• Neuanlage Lebensraum in Kiesgrube
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Nicht subventionsberechtigt

• Nistkastenbau

• Nistkastenkontrolle

• Anbringen von Schwalbennestern

• Winterfütterung

• Exkursionen

• Sitzungsgelder

• Verpflegung

• Kauf von Maschinen/Werkzeugen

• Kauf von Präparaten

• Nicht belegte pauschale Ausgaben
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Siedlung

Stärkere Gewichtung ab 2009
Unterstützung herausragender, vorbildlicher Projekte
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Budget Modellgemeinde - Subventionen

1‘500.-

240.-

3‘840.-

1‘024.-

650.-

260.-

504.-

1‘504.-

Aufwand Fr. Beitrag, Fr.% Subv.

108.-45%Anpflanzung Hecke Breiti (Investition, lokal)

130.-50%Trockenstandort Rain (lokal, Unterhalt)

675.-45%Aufsicht, Kontrolle

1‘920.-50%Hecken (Unterhalt, lokal)

512.-50%Hecke Talbach

--Uferschutzzone Dorfbach (Wasserbau)

650.-100%Kiesgrube Breiti (kantonal, Unterhalt)

--Trockenstandort Egg (Einzelvertrag mit Kanton)

--Rieselwiese Birch (angemeldet nach DZV)

252.-50%Weiher im Moos, Unterhalt

1‘504.-100%Chrottenweiher (kant. Bedeutung)
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Subventionen

Budget für Modellgemeinde

Jährliche Kosten Fr. 9‘522.-

Subventionen Bund/Kanton Fr. 5’751.-
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Ablauf Gesuchstellung

AntragstellerAbt. Landschaft und Gewässer

Beitragsgesuch

Beitragszusicherung

Auszahlungsantrag

Kantons- und Bundesbeitrag
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• Sammelgesuch für jährlich
wiederkehrende Arbeiten

• Projekte bis zu Fr. 10‘000.--
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Inhalt des Beitragsgesuchs
• Gemeinde, Lokalname, Parzellennummer, Koordinaten, Eigentümer
• Projektname
• Ist-Zustand (Fauna, Flora, Umgebung)
• Projektziel
• Projektbeschrieb, geplante Massnahmen
• Projektleiter, Ausführende, Beitragsempfänger
• Gesamtkosten, Beiträge
• Einfache Terminplanung
• Vereinbarungen/Bewilligungen
• Sicherung
• Geplante Unterhaltsmassnahmen
• Pläne, Situation
• Kartenausschnitt 1: 25‘000
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Fonds Landschaft Schweiz (FLS)

• Erhaltung naturnaher Kulturlandschaften

• Alleen (Freienwil), Hochstammobstbäume (KLAS)

• A-fonds-perdu-Beiträge, zinslose Darlehen

• Finanziert durch Bund, Beiträge, Kantone, Gemeinden,
Wirtschaft
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Lotteriefonds

• U. a. Naturschutzmassnahmen

• Ausserhalb Staatsaufgaben

• Gemeinnützige Projekte

• Regionale bis Gesamtkantonale Bedeutung

• Über Gesuche beschliesst der Regierungsrat
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• Gruppeneinsätze in der ganzen Schweiz

• Jugendliche, Erwachsene, Zivildienstleistende

• Grösstenteils mit Spendegeldern finanziert

• Schwerpunkt: Trockenmauern

Stiftung Umwelteinsatz Schweiz
(SUS)
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Kaisten, Weiher Grundholz
Trägerschaft: NVV Kaisten
Beiträge von 
Gemeinde     Fr.   7‘000.--
Verein               Fr.   7‘000.--
Bund/Kanton     Fr. 12‘300.--
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Trockenmauer Bützerberg Sulz
Beiträge von
•Stiftung pro Fricktal
•Gemeinde Sulz
•NVV Sulz
•Kanton
•Bund

Arbeitsleistungen von
CreaNatira mit
Zivildienstleistenden
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Buttwil: Hochstamm-Obstbäume

Zusätzlich zu DZV-Beitrag     Fr. 12.-/Baum

Aufwand von                           Fr. 15‘000.--
und Pflegemassnahmen von Fr.   6‘000.--

Rund die Hälfte übernehmen Bund und Kanton
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Kirchhügel
Gebenstorf

Budget
Fr. 300‘000.-- 31‘000SUS, ZD

Gemeinde

50‘000Fonds Landschaft

24‘000Spenden

55‘000Bund/Kanton

109‘000Kirchgemeinde
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Finanzierungsmöglichkeiten

• Budget Gemeinde

• Kantons- und Bundesbeiträge gemäss NHG/Dekret über den
Natur- und Landschaftsschutz, NFA

• Kombination DZV, Gemeindebeitrag, Subventionsbeiträge

• Stiftungen/Verbände

• Fonds Landschaft Schweiz

• Stiftung Umwelteinsatz Schweiz

• Lotteriefonds

• Sponsoring

• Ökologischer Ausgleich
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• Weitere Finanzierungsquellen

• Naturschutzprogramm Wald

• Gewässerunterhalt

• Beiträge gemäss Direktzahlungsverordnung

• Gesamtbetriebliche Verträge

• LEP-Verträge

• Einzelverträge

• Jagdpachtzins



Seite 27Pfad und Dokumentenname

Gute Naturschutzprojekte
 scheitern selten an der Finanzierung


